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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

Allgemeine Angaben

I Als Vertragsgrundlage fiir die Ausfiihrung der Arbeiten, Lieferungen und unentgeltlich zu bewirkender
Nebenleistungen gelten die in der Leistungsbeschreibung eingefiigten Aligemeinen, Zusétzlichen, Tech-
nischen und Besonderen Vertragsbedingungen, die durch Unterschrift auf dieser Seite anerkannt werden.

- Die Teilnahme am Wertungsverfahren setzt die Einhaltung des Abgabetermins
- Eine Wertung des Angebotes ist nur bei Abgabe vollstandig ausgefillter Unterlagen maoglich.
- Alle Einzelpreise (EP) sind Netto in EUR mit maximal drei Nachkommastellen einzutragen.

- Ein Bieterangabenverzeichnis kann Bestandteil dieser Leistungsbeschreibung sein. Angaben oder Auspra-
gungen sind dort vollstandig und kompakt einzutragen.

- Anderungen oder Alternativen zu diesem Leistungsverzeichnis haben nur dann Giiltigkeit, wenn Sie schriftlich
vereinbart werden.

- Unterschrift/ Stempel sind auf den Seiten 'Zwei', 'Drei' und der "LV-Zusammenfassung" erforderlich.
- Legen Sie lhrem Angebot eine gliltige Freistellungsbescheinigung (Bauabzugssteuer) bei.
- Legen Sie Ihrem Angebot einen vollstandigen und aktuellen Eignungsnachweis (z.B. PQ) bei.

- Anlagen sind Ausschreibungsbestandteil. Nur vollstdndige Angebotsabgaben kénnen beriicksichtigt werden.

Anbieter - Datum, Stempel/Unterschrift GAEB-Datenaustausch

- Zusatzlich zur Papierform oder PDF-/XPS-Datei kdnnen Sie dieses
Leistungsverzeichnis auch als Austauschdatei per E-Mail oder
Datentrager erhalten.

- Austauschformat: GAEB 90/ XML 3.2/ 3.3 (Datenart 81/ 83)
- GAEB-Struktur der Ordnungszahlen (Gliederung): '1122PPPPI'

.................................................................... - Die Angebotsabgabe im Format GAEB 84 ist erwiinscht.
Anbieter
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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

B05 LV Trockenbauarbeiten

I. ALLGEMEINE VORBEMERKUNGEN

. ALLGEMEINE VORBEMERKUNGEN
1. STANDORT / BAUAUFGABE

Das Landratsamt Mittelsachsen beabsichtigt den Standort des Fachschulzentrum Freiberg-Zug zu einem
Schulcampus der Griinen Berufe zu etablieren.

Der Standort befindet sich sudlich von Freiberg, aul3erhalb der Innenstadt im Stadtteil Zug, HauptstraRe 150.

Zum Gebaudekomplex Fachschulzentrum Freiberg-Zug gehéren mehrere Schul-, Werkstatt- und
Nebengebaude, ein Internatsgebaude sowie eine ungenutzte Turnhalle mit Anbauten und eine zu erhaltene
Technikhalle mit Anbau. Das Schulgebdude entlang der Hauptstralle besteht aus zwei Fligeln. Dem
Hauptgebaude (Haus A), mit dem angebauten Speisesaal und dem Nebengebaude (Haus B). In beiden sind
derzeit verschiedene Schul-, Lehr- und Birordume untergebracht. Sie sind Uber einen Verbinderbau im
Erdgeschoss verbunden. Am Hauptgebaude ist in westlicher Richtung das Internatsgebaude (Haus C)
angebaut. Es ist im Keller- und Erdgeschoss uber einen Verbinderbau verbunden. Alle Gebaudeteile sind in
Massivbauweise errichtet, mehrgeschossig und teilweise unterkellert. Die vertikale ErschlieRung erfolgt im
Haus A Uber zwei Treppenhauser. Haus B und Haus C werden jeweils Uber ein Treppenhaus erschlossen.
Die HaupterschlieBung erfolgt Giber den Haupteingang zur Hauptstra3e und den 2. Haupteingang zum
Parkplatz.

Mit der Baumalinahme wird die Raumsituation tber Ertlichtigung und Umbau des Bestands an die neuen
Anforderungen angepasst. Das vorliegende Leistungsverzeichnis beinhaltet die Makhahmen an Haus B.

2. BAUSTELLENEINRICHTUNG / BAUGRUND

Der Zugang auf das Grundstick ist von der Hauptstral3e Uber eine Zufahrten gewahrleistet. Eine
Tageslagerflache sowie sanitare Anlagen befinden sich im nérdlichen Giebelbereich vor Haus B. In diesem
Bereich sind beschrankte Containerstellplatze vorhanden. Lagerflachen fir Baumaterialien sind dem
Baustelleneinrichtungsplan zu entnehmen. Zwischenlagerkosten werden nicht gesondert vergiitet.
Baufahrzeuge kénnen auf dem benachbarten Grundstlck, welcher von der Schule als offizieller Parkplatz
genutzt wird, abgestellt werden. Das Parken von Privatfahrzeugen ist auf dem Baugrundstiick nicht méglich.

Das Aufstellen von Containern ist mit der BU und dem AG abzustimmen.

Lagerflachen flir Baumaterialien sind dem Baustelleneinrichtungsplan zu enthehmen. Der Untergrund ist
ebenerdig und besteht aus Rasen und teilweise aus Beton-Gittersteinen. Die Weglange (Transportweg) von
den Lagerflachen zu den Eingéngen betragt ca. 25 m. Die Zugange in das Gebaude sind dem Baustellen-
einrichtungsplan zu entnehmen.

3. BESCHREIBUNG/PARAMETER GEBAUDE

Gebaude

Hauptgebaude - Haus A

Abmessungen: ca. 74 x 14 m, Traufhéhe: ca. 8 m
Lichte GeschofRhdhe: Von 2,45 m im 2.0G bis 2,80m
Geschosszahl: 3

Nebengebdude — Haus B

Abmessungen: ca. 41 x 14,50 m, Traufhéhe: ca. 6,50 m
Lichte Gescholthéhe: von 2,45 m im 2.0G/EG bis 3,10 m
Geschosszahl: 3
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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)
B05 LV Trockenbauarbeiten

I. ALLGEMEINE VORBEMERKUNGEN

Internat — Haus C

Abmessungen: ca. 32,60 x 15,60 m, Traufhéhe: ca.9,50 m
Lichte Geschol3héhe: ca. 2,50 m

Geschosszahl: 3

Technikhalle — Haus D

Abmessungen: ca, 32,60 x 15,60 m, Traufhdhe ca.5,60 m
Geschosszahl: 1
chnitalle N
Sporthalle Technikhalle -
| Haus D B

N

JL

{ Haus A

| |
Windzone: I
Gelandekategorie: v
Gebaudehohe h: bis 8,50 m
Hohe tGber NHN: 460 m

Winddruck auf AuRenbauteile nach DIN EN 1991-1-4 inkl. der nationalen Anhange.
4. ANGEBOTSERSTELLUNG

4.1 Baustellensituation
Der AN kann nur nach vorheriger Anmeldung beim AG Zugang zum Baugelande erhalten, um sich dort Gber
die Beschaffenheit des Grundstlickes, bestehende Transportwege und Lagerméglichkeiten zu informieren.

4.2. Preise

Far die Verwendung der Baustoffe, Produkte und/oder Systeme ist der Nachweis der Eignung vom AN
selbsttatig rechtzeitig vor dem Einbauzeitpunkt zu erbringen.

Eventuell erforderliche Kranstandorte sind vom AN selbst zu ermitteln und zu beantragen. Die damit zu
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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)
B05 LV Trockenbauarbeiten

I. ALLGEMEINE VORBEMERKUNGEN

erbringenden Standsicherheitsnachweise sind eigenverantwortlich zu ermitteln. Auflagen zur evitl.
erforderlichen Flugbefeuerung sind vom AN zu realisieren und zu tragen. Ein Kranbetriebsbuch ist zu fihren.
Aushub-, Transport- und alle weiteren Arbeiten sind erschutterungsarm vorzunehmen.

Der AN erhalt vom Auftraggeber vor Baubeginn einen Hohenfestpunkt. Dem AN obliegt die Detailabsteckung
der BaumalRnahme anhand der vom Bauherrn ibergebenen Absteckungsunterlagen.

5. AUSFUHRUNG

5.1 Termine
Zur Realisierung der in den Besonderen Vertragsbedingungen aufgeflihrten Vertragstermine wird auf die
folgenden Umstande besonders hingewiesen:

Die Baumalnahme befindet sich auf dem Grundstlick der Fachschule Freiberg Zug bei laufendem Betrieb.

Auf der Liegenschaft ist besondere Vorsicht und die Vermeidung von unnétiger Staub- und Larmbelastung
geboten.

5.2 Arbeiten anderer Unternehmer

Die Fertigstellung von Bauteilen in zwei Arbeitsgangen ist, zur Ermoglichung von Arbeiten anderer
Unternehmer, einzuplanen, soweit die Leistungen im Zuge der Montagearbeiten kontinuierlich erbracht
werden koénnen.

Wenn nétig sind Abstimmungen mit Unternehmen anderer Gewerke vorzunehmen um Schnittstellen sauber
auszuflihren. Absprachen sind im Beisein der BU zu treffen bzw. der BU mitzuteilen.

Il. ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN (ZTV)
1. HINWEISE

1.1 Art und Umfang der Leistung
Gegenstand des Leistungsverzeichnisses sind die Trockenbauarbeiten im Haus B. Dies beinhaltet unter
anderem Montagewande, Vorbauwéande, Podeste, Trockenestrich und Unterhangdecken.

1.2 Baumalle

Die im Leistungsverzeichnis angegebenen Male sind nur Richtmalfie. Nach Auftragsvergabe sind die
genauen Male eigenverantwortlich vom AN der Ubergebenen Planung zu entnehmen und vor Ort auf
Plausibilitat zu prufen.

1.3 Grundlagen

MaRgebend fur die Ausfuhrung ist die VOB Teil C, Allgemeine Technische Vertragsbedingungen (ATV),
neueste Fassung und die darin enthaltenen, den jeweiligen Gewerken entsprechende DIN einschliellich aller
sonstigen einschlagigen Normen und Vorschriften.

Fur die Leistungen dieses Gewerks gelten u. a. die VOB Teil C, insbesondere:

- ATV DIN 18340 Trockenbauarbeiten

sowie die Allgemein anerkannten Regeln der Technik.

2. ALLGEMEINER TEIL

2.1. Ausflihrungsunterlagen
Der AN erhalt fir die Ausfiihrung seiner Leistungen die erforderlichen Plane und sonstigen Unterlagen in
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Il. ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN

Papierform, 1-fach und digital im Format PDF per E-Mail. Die verbindlichen Ausfiihrungsunterlagen werden
dem AN im Zuge der Bauanlaufberatung tibergeben.

Fortschreibungen, Anderungen, Deckblatter werden in den o0.g. Baubesprechungen tibergeben und ebenfalls
per E-Mail.

2.2. Baustellenbetrieb / Schallemission

Die Arbeiten werden im laufenden Schulbetrieb auf dem Geladnde ausgeflhrt. Die Beeintrachtigungen der
Nutzer sind zu minimieren. Es sind alle zur Zeit der Ausflihrung geltenden Richtlinien und Gesetze zur
Reduzierung des Larmpegels zu beachten. Insbesondere erfolgt der Verweis auf das Gesetz zum Schutz vor
schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Gerausche, Erschitterungen und ahnliche
Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz-BImSchG) in der aktuellen Fassung, sowie auf die in §66
aufgefiihrten Allgemeinen Verwaltungsvorschriften zum Schutz gegen Baularm. Beim Transport sind
Bauschutt und Aushubmassen in abschlieBbaren Containern zu verbringen. Samtliche Schutz- und
Sicherungseinrichtungen sind in die Angebotspreise einzukalkulieren.

2.3. Fachbauleiter / Aufsichtsperson

Der AN hat flur seine Arbeiten vor Ausfihrungsbeginn einen Fachbauleiter und eine Aufsichtsperson
(Sicherheitsfachkraft UVV) schriftlich zu benennen.

Mit Beginn der Arbeiten ist dem Auftraggeber die Fachbauleitererklarung geman SachsBO § 56 Absatz 2
vorzulegen.

2.4. Bautagebuch

Der AN ist verpflichtet, arbeitstaglich Bautageberichte zu fuhren und der Bauleitung davon wdchentlich zur
Baubesprechung eine Ausfertigung zu ibergeben.

Die Bautageberichte missen alle Angaben enthalten, die fur die Ausfihrung und Abrechnung des Vertrages
von Bedeutung sein kénnen, u.a. Wetter, Temperatur, Anzahl/Art der Arbeitskrafte, Gerateeinsatz, Beginn
und Ende von Leistungen, besondere Arten der Ausfihrung und Abrechnung, besondere Vorkommnisse u.
dgl.

2.5. Baustellenordnung

Bei allen Arbeiten sind die entsprechenden Vorschriften der Berufsgenossenschaften und Baubehérden
einzuhalten. Die Herstellung und das Vorhalten von Schutz- und Arbeitsgeristen, sowie sonstiger
Sicherungsmalinahmen die zur Durchfiihrung der Arbeiten im Rahmen der Unfallverhitungsvorschriften
notwendig sind, sind Sache des Auftragnehmers und sind in die Einzelpreise einzukalkulieren.

Das gleiche gilt fur Absperrungen an Gefahrenstellen. Diese sind vom AN unaufgefordert, entsprechend den
technischen Richtlinien, umgehend aufzustellen. Dies beinhaltet auch:

Feuerwehrzufahrten, Zufahrten fur Rettungs- und Krankenfahrzeuge sowie freizuhaltende Aufstell- und
Bewegungsflachen fir Einsatzfahrzeuge werden entsprechend des Bauablaufs gekennzeichnet und sind
standig freizuhalten.

Baustellenzufahrten sind standig freizuhalten.

2.6. Sanitare Einrichtungen
Die mobilen Sanitaranlagen befinden sich stdostlich von Haus A.

2.7. Baustellenbeleuchtung

Die notwendige Arbeitsplatz / -Bereichsbeleuchtung im Freien und im Gebaude ist durch den AN sicher zu
stellen und wird nicht gesondert vergutet. Eine Allgemeinbeleuchtung der Stralen und Zufahrtswege ist
vorhanden.

2.8. Baustellenbewachung
Eine Baubewachung / Bestreifung des Baufeldes erfolgt nicht. Der AN ist selbststandig fiir die Sicherung
seiner Leistungen und den Baustellenverschluss des Baufeldes verantwortlich.

2.9. Baustelleneinrichtung
Aufgrund der laufenden Nutzung der Liegenschaft ist der Platz fur Arbeits- und Lagerflachen beschrankt.
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Il. ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN

AbschlieRbare Container fur Material und Personal sind vom AN selbstandig bereitzustellen. Stellplatze fur
BE-/ Material-/ Schutt-/ Reststoffcontainer sind mit der Bautiberwachung im Vorfeld abzustimmen / zu
beantragen und auf den zugewiesenen Flachen aufzustellen.

Der Bereich zur Anlieferung der Kiiche ist wahrend der gesamten Bauphase freizuhalten

Die Baustelleneinrichtung, einschl. Vorhaltung ist fur den gesamten Zeitraum seiner Leistungen vom AN in
den Einheitspreis einzurechnen.

Entsprechende Flachen sind im BE-Plan ausgewiesen.

Privatfahrzeuge sind auf dem Nachbargrundstiick des FSZ Freiberg Zug abzustellen.

Daruber hinaus sind alle Leistungen des AN, auch nicht aufgefiihrte, wie Aufbauen, Einrichten und Beseitigen
eigener Baustelleneinrichtung, Zusammenstellung und Bereitstellung der erforderlichen Gerate und
Werkzeuge, Reinigung und Wiedereinrdume am Lager, Fahrtkosten fir das Bedienungspersonal incl. aller
Lade- und Entladeléhne einzurechnen.

Einrichten, Vorhalten Uber die gesamte Ausfihrungszeit und Beraumen der Baustelleneinrichtung fir die in

vorliegender Leistungsbeschreibung aufgefiihrten Leistungen, einschliellich folgender Inhalte:

e Lager- und Arbeitsplatze

o Werkzeuge, Maschinen und Kleingerate, Fahrzeuge, soweit nicht gesondert beschrieben

e Sicherungseinrichtungen und -mittel des mittelbaren und unmittelbaren Personenschutzes, wie Fangnetze,
Gurte und ahnliches

e Geblhren im Zusammenhang mit der Baustelleneinrichtung, soweit nicht durch Vorschriften anders
geregelt

Die Container der AN sind deutlich mit Firmennamen und Telefonnummer des Bauleiters / Obermonteurs zu
versehen.

2.10. Baustellenverkehr
Vor Ausflhrungsbeginn ist die Tragfahigkeit der Zuwegungen mit der Bautiberwachung abzustimmen und ggf.
sind MaRnahmen zur Ertlichtigung der Wege zu ergreifen, um Schaden am Bestand zu vermeiden.

Fahrzeuge haben die Baustelle mit gereinigten Radern zu verlassen. Die Verschmutzung der Straften und
Wege ist zu verhindern. Verschmutze StralRen und Wege sind zu Lasten des AN zu reinigen. Die Reinigung
hat entsprechend dem Verschmutzungsgrad bis taglich zu erfolgen.

2.11. Arbeitsbeginn / Arbeitsablauf

Vor Beginn der Arbeiten sind das vorhandene Gelande, die Nachbarbebauung, 6ffentliche StralRen und Wege
und Vegetation gemeinsam mit der Bauleitung des AG zu begehen. Der Allgemeinzustand sowie eventuelle
Besonderheiten werden in einem Protokoll festgehalten.

Es ist einzukalkulieren, dass in der Bauphase zeitgleich weitere Gewerke auf der Baustelle tatig sind und dass
ein Arbeiten in Abhangigkeit vom Baufortschritt erforderlich sein kann. Die Reihenfolge der einzelnen Arbeiten
ist mit der Bauleitung des AG abzustimmen und dieser anzuzeigen.

Anweisungen der Aufsichtsbehdrden an den AN sind dem AG sofort zur Kenntnis zu bringen. Ebenso die
Anspruche Dritter wegen Auswirkungen der Arbeiten des AN.

2.12. Schuttbeseitigung / Entsorgung / Abwasser

Nach Auftragserteilung und vor Baubeginn ist vom AN ein Entsorgungskonzept mit den geplanten
Entsorgungsweg der einzelnen Stoffe vorzulegen.

Baubegleitend ist anfallender Restschutt taglich restlos zu beseitigen. Beraumungen sind ohne Aufforderung
durchzuflihren. Erfolgt die Beraumung durch den AN nicht im erforderlichen Umfang und wird einer
besonderen Aufforderung nicht Folge geleistet, ist der AG berechtigt, Dritte mit der Berdumung und
Herstellung von Ordnung und Sauberkeit auf Kosten des AN zu beauftragen. Dabei sind anfallende Kosten fiir
Abtransport und Beseitigung von verbleibendem, den einzelnen Firmen nicht mehr zuzuordnendem Bauschutt
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Il. ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN

von allen am Bau beteiligten Firmen anteilsgleich zu tragen.
Sondermiill und Abfalle besonderer Deponierung missen von jedem Gewerk entsorgt werden, inkl. Transport
und sémtlicher Gebuhren.

Das Einleiten von Bauwasser jeglicher Art (auch Spulwasser) in einen Vorfluter ist nicht zulassig.

2.13. Fachunternehmererklarung / Eignungsnachweise Baustoffe / FremdUberwachung

Der AN hat als Voraussetzung der Abnahme seiner Leistungen eine vollstandige Dokumentation der von ihm
erbrachten Teilleistungen zu erstellen um damit seine vertragsgerechte Leistung zu belegen.

Fir Baustoffe / Produkte sind das Verwendbarkeitsnachweise, fir Bauarten Anwendbarkeitsnachweise
(AbZ/AbP/Z.i.E.).

Mit der Fachunternehmererklarung hat der Auftragnehmer den qualifizierten und fachgerechten Einsatz der
zusammengestellten Material- und Bauteildokumentationen gem. den aktuell gultigen Richtlinien, den
Ubergebenen Planvorgaben und den allg. anerkannten Regeln der Technik am betreffenden Bauwerk zu
bestatigen.

2.14. Allgemeine Angaben zu Trockenbauarbeiten

Der Auftragnehmer hat vor Baubeginn und auch sténdig wahrend der Durchfiihrung die Einhaltung aller
aufgefiihrten MaRnahmen zu kontrollieren und Mangel oder Behinderungen unverziglich anzuzeigen.
zu beachten sind:

- Gesetz zur Foérderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltvertraglichen Beseitigung von
Abfallen (KrW-/AbfG)
- Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV)

Vor Arbeitsunterbrechung der Arbeiten ist dafir zu sorgen, dass keine gefahrdrohenden Zustande,

z.B. hangende Teile, Schragstellung von Bauteilen, bestehen bleiben.

Offnungen in Decken sowie Bereiche ohne ausreichende Tragschicht sind mit demontierbaren Abdeckungen
fur die Dauer von Arbeiten zu versehen, d. h. stabile Abdeckungen sind geschraubt zu befestigen, fur
Montagearbeiten zu entfernen und daran anschlielend wieder anzubauen.

Diese Leistungen sind in die Einheitspreise einzukalkulieren.

Nachfolgende Punkte sind in die Einheitspreise mit einzukalkulieren:

- Witterungsbedingte Erschwernisse, mit denen bei Abgabe des Angebotes wahrend der Ausfluhrungszeit
normalerweise gerechnet werden muss

- Technologisch bedingte Unterbrechungen der Arbeiten

- Samtliche Positionen verstehen sich einschlief3lich Demontage und Abbau, Transport aus dem Gebaude
heraus, aufladen, abfahren und entsorgen

- Der Abbruch- bzw. Rickbau der Konstruktionen hat grundsatzlich selektiv zu erfolgen

- Der langste Transportweg aus dem 2.0G bis zur Tageslagerflache (EG) ca. 120 m

Einzukalkulieren sind weiterhin Einrichten und Rdumen der Baustelle, Vorhalten der bendtigten
Baustelleneinrichtung fir samtliche in der Leistungsbeschreibung aufgefiihrten Leistungen.

Die einschlagigen Unfallverhitungsvorschriften (UVV) der Bau- Berufsgenossenschaft sind zu beachten
und daraus entstehende Aufwendungen sind in die Einheitspreise einzukalkulieren, einschl. aller
MaRnahmen zum Gesundheits- und Arbeitsschutz.

Die Freischaltung der Medien erfolgt tiber das Gewerk Haustechnik.

Werden auf der Baustelle keine Arbeiten ausgefiihrt, so ist die Baustelle gegen unbefugtes Betreten wirksam
zu sichern.

Die Arbeiten sind so auszufuhren, dass Beeintrachtigungen anderer Arbeiten, sowie Belastigungen des
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Umfeldes durch Larm und Staub auf das unvermeidbare Maf} reduziert werden.

Verschmutzung von &ffentlichen Wegen und Stral3en sowie von Nachbargrundstiicken sind vom Verursacher
unverzuglich zu beseitigen.

Die Bauarbeiten haben Zug um Zug zu erfolgen.

Soweit in der Leistungsbeschreibung auf Technische Spezifikationen, z. B. nationale Normen, mit denen
Europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Zulassungen, gemeinsame technische
Spezifikationen, internationale Normen, Bezug genommen wird, werden auch ohne den ausdriicklichen
Zusatz: oder gleichwertig, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen.

Alle Male sind eigenverantwortlich am Bau zu prifen! Bei Differenzen ist Rlicksprache mit der Bauleitung zu
fuhren!

2.15 Vorbemerkung gleichw. techn.Spezifikat

STLB-Bau 10/2017 099: Soweit in der Leistungsbeschreibung auf Technische Spezifikationen, z. B.
nationale Normen, mit denen Europadische Normen umgesetzt werden, europaische
technische Zulassungen, gemeinsame technische Spezifikationen, internationale
Normen, Bezug genommen wird, werden auch ohne den ausdriicklichen Zusatz:
oder gleichwertig, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug
genommen.

2.15 Standardbeschr. erschwer. Bedingungen im Freien Aufrechterhaltung Betrieb

STLB-Bau 10/2017 099: Die Ausfuhrung erfolgt unter erschwerenden Bedingungen, im Freien, unter
Aufrechterhaltung des Betriebes, an Werktagen.

2.16 Standardbeschr. erschwer. Bedingungen in Rdumen Aufrechterhaltung Betrieb

STLB-Bau 10/2017 099: Die Ausfihrung erfolgt unter erschwerenden Bedingungen, in Rdumen, unter
Aufrechterhaltung des Betriebes, an Werktagen.

Allgemeines

Alle Male sind eigenverantwortlich am Bau zu priifen! Bei Differenzen ist Rlicksprache mit der Bauleitung zu
fahren!

Arbeitsfugen sind rau auszubilden. Arbeitsfugen sind von Verunreinigungen und losen Bestandteilen vor
Betonage zu befreien.

Biegen von Bewehrungsstahl auf der Baustelle hat mit geeigneten Werkzeugen zu erfolgen (z.B.
Ruckbiegezange).

3. BAUMONTAGE - NEBENLEISTUNGEN

3.1 MafRe und Maflaufnahme am Bau

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine MaRaufnahme am Rohbau bzw. Bestand durchzufiihren. Er hat zu
prifen, ob die Ausfihrung am Bau nach den vereinbarten Details und den zuldssigen Toleranzen erfolgt ist.
Anderungs- oder ZusatzmaRnahmen sind vor Ausfiihrungsbeginn zu vereinbaren.

3.2 Meterrisse, Achsen, Einbauebene
Die Montage der Elemente muss flucht- und lotgerecht erfolgen. Die Einbauebene ist in der Werkstattplanung
festzulegen.

3.3 Arbeiten anderer Unternehmer

13.09.2024 - Seite 11



Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)
B05 LV Trockenbauarbeiten

Il. ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN

Die Fertigstellung von Bauteilen in zwei Arbeitsgéngen ist, zur Ermdglichung von Arbeiten anderer
Unternehmer, einzuplanen, soweit die Leistungen im Zuge der Montagearbeiten kontinuierlich erbracht
werden kénnen.

Wenn noétig sind Abstimmungen mit Unternehmen anderer Gewerke vorzunehmen um Schnittstellen sauber
auszufiihren. Absprachen sind im Beisein der BU zu treffen bzw. der BU mitzuteilen.

Im Zuge der nachfolgend ausgeschriebenen Arbeiten werden Abstimmungen mit folgenden Gewerken
erforderlich:

- Rohbauarbeiten

- Holztliren innen

- Elektroarbeiten

- Sanitararbeiten

lll. ANLAGEN ZUM LEISTUNGSVERZEICHNIS

Folgende Unterlagen, Plane, Zeichnungen liegen dem
Leistungsverzeichnis bei:

-L_0-G4 - Lageplan BE BA B 31.05.2024 M 1:200
- G_B-03_Grundriss EG - Haus_B 13.09.2024 M 1:50
- G_B-13 Grundriss 1. OG - Haus_B 13.09.2024 M 1:50
- G_B-23 Grundriss 2. OG - Haus_B 13.09.2024 M 1:50
-S_B-BB-00_AP - m50 13.09.2024 M 1:50
-S_B-CC-00_AP - m50 13.09.2024 M 1:50
- Fotodokumentation 13.09.2024

01 Titel Montagewiande/lnstallationswande

Technische Hinweise
Anschlu3 der GKB-Metallstanderwande

seitlicher Anschluf}:

- an Wanden aus Ziegelmauerwerk geputzt

- an GKB- Metallstanderwanden, die neu errichtet werden
- an Holzstander

oberer Anschlul}:
- an Menzel-L-Decken (EG-1.0G) und Holzbalkendecke (im
2.0G)

unterer Anschluf}:
- an Beton-Bodenplatte (UG, EG)
- an Ausgleichsbeton auf Menzel-L-Decke (EG, 1.0G, 2.0G)

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 12




Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

B05
01

Titel Montagewande/Installationswande

Trockenbauarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.1

01.2

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Trennwand H bis 3,2 m WD 111 mm Rw 50 dB F90-AB stossfest UK
Stahlblechprofil verz Einfachstanderwerk Mineralwolle MW D
40mm Gipspl. Feuerschutzpl.DF 2lagig D 12,5mm D 12,5mm

Q3 2lagig D 12,5mm D 12,5mm Q3

Nichttragende innere Trennwand DIN 4103-1, Einbaubereich 2
DIN 4103-1,

Hoéhe Wand bis '3,2' m,

Dicke Wand 111 mm,

bewertetes Schalldamm-Mal DIN 4109 Rw '50' dB,
Feuerwiderstandsklasse F 90 - AB stossfest DIN 4102-2,
Baustoffklasse DIN 4102-1 A2 (nichtbrennbar),
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstadnderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand 312,5 mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162,
Dammeschichtdicke 40 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
4108-10 WTR, einlagig, dicht stol3en,

Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, Feuerschutzplatten Typ DF mit Stahlblecheinlage

1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage GK DF 15 mm, 2. Lage
Stahlblecheinlage 0,5 mm, 3. Lage GK DF 15 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,

2. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage GK DF 15 mm, 2. Lage
Stahlblecheinlage 0,5 mm, 3. Lage GK DF 15 mm,
Spachtelung 2. Seite Qualitatsstufe Q3,

befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.

Einbauort: 1.0G Treppenhaus
12 m? EP .. GP e

Trennwand als Ausfachung H bis 2,5 m Rw 50 dB WD 170 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A
2lagig D 12,5mm Q3

Nichttragende innere Trennwand DIN 4103-1 als Ausfachung
von Sprengwerk, Einbaubereich 2 DIN 4103-1

Hohe Wand bis 2,5 m,

Dicke Wand 170" mm,

bewertetes Schalldamm-Mal DIN 4109 Rw '50' dB,
Baustoffklasse DIN 4102-1 A2 (nichtbrennbar),
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstanderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand '625' mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162,
Dammschichtdicke 50 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
4108-10 WTR, einlagig, dicht stol3en,

Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, Bauplatten Typ A,

Beplankung je 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, 1. Seite
2. Lage 12,5 mm,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 13
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B05 LV Trockenbauarbeiten

01 Titel Montagewande/Installationswande
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Dicke 2. Seite 1. Lage 12,5 mm, 2. Seite 2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung beidseits Qualitatsstufe Q3,
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.
Anschluss oben: Holzbalkendecke, beplankt
Unten: Linoleumbelag auf Enstrich
seitlich: Mauerwerk
Sprengwerk Holz
Drempelwand Holzsténder
Einbauort: 2.0G B-2.09
siehe Fotodokumentation
13 m? EP o GP
01.3 Trennwand H bis 3,2 m WD 150 mm Rw 50 dB MW D 50mm Gipspl. Baupl. H2 2lagig D 12,5mm
Q3
Nichttragende innere Trennwand DIN 4103-1, Einbaubereich 2
DIN 4103-1,
Hohe Wand bis '3,2' m,
Dicke Wand '150' mm,
bewertetes Schallddmm-Maf DIN 4109 Rw '50' dB,
Baustoffklasse DIN 4102-1 A2 (nichtbrennbar),
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstadnderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand '625' mm,
Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162,
Dammeschichtdicke 50 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
4108-10 WTR, einlagig, dicht stol3en,
Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, impragnierte Bauplatten Typ H2,
1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 1. Seite
2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,
2. Seite 2-lagig, Dicke 2. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Seite
2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung 2. Seite Qualitatsstufe Q3,
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.
Einbauort: EG-2.0G, Sanitarraume
75 m? EP GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 14
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B05 LV Trockenbauarbeiten
01 Titel Montagewande/Installationswande
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
01.4 Trennwand H bis 3,2 m WD 200 mm Rw 50 dB MW D 50mm Gipspl. Baupl. H2 2lagig D 12,5mm
Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Dicke Wand '200' mm,
Einbauort: EG-2.0G, Sanitarraume
25 m? EP GP oo
01.5 Trennwand H bis 2,5 m WD 150 mm Rw 50 dB F30 UK
Stahlblechprofil verz Einfachstanderwerk Mineralwolle MW D
100mm Feuerschutzpl.DFH2
Nichttragende innere Trennwand DIN 4103-1, Einbaubereich 2
DIN 4103-1,
Hoéhe Wand bis 2,5 m,
Dicke Wand 'ca. 150' mm,
bewertetes Schallddmm-Mal DIN 4109 Rw '50' dB,
Feuerwiderstandsklasse F 30 - DIN 4102-2, Baustoffklasse DIN
4102-1 A2 (nichtbrennbar),
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstadnderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand '625' mm,
Dammschicht aus Mineralwolle MW WLS 035DIN EN 13162,
Dammschichtdicke 100 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
4108-10 WTR, mehrlagig, dicht stof3en,
Beplankung beidseitig, aus Feuerschutzplatten DIN 18180 und
DIN EN 520, Impragnierte Feuerschutzplatten Typ DFH2,
1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Lage 12,5
mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,
1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Lage 12,5
mm,
Spachtelung 2. Seite Qualitatsstufe Q3,
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.
Inkl. Dampfbremse (Abrechnung ges. Position)
Anschlusse:
oben: Holzbalkendecke
unten: Betonestrich
seitlich: aussen Holzstander
innen Mauerwerk
Einbauort: 2.0G Dachaufstieg
10 m? EP GP oo
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 15
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B05 LV Trockenbauarbeiten
01 Titel Montagewande/Installationswande
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
01.6 Zulage Verstarkung Metallstander
Zulage fur Verstarkung der vorbeschriebenen
Metallstdnderwande zur Befestigung von Wandein-
und Anbauten,
bestehend aus UA-50 Profilen,
Blechdicke: 2.0 mm
Wandhohe: bis 3.00 m
liefern und nach Werksvorschrift einbauen
30m EP GP
01.7 Zulage Ausfachung
Zulage fur die Ausfiihrung der Vorposition als Ausfachung von
Bestandsgesperre.
10 m? EP GP oo,
01.8 Luftdichtheits-diffusionssp.Schicht
Dampfbremse als Luftdichtheits- und diffusionssperrende
Schicht sd-Wert 100 bis kleiner 1500 m DIN 4108-3, DIN
4108-7, fur Trockenbauwand zwischen beheizten und
unbeheizten Raumen, dicht verlegen inkl. aller umlaufender
Anschlisse an Bestand.
10 m? EP GP oo,
01.9 Installationswand H bis 2,8 m WD 240 mm Rw 50 dB MW D 50mm Gipspl. Baupl. H2 2lagig D
12,5mm Q3
Nichttragende innere Trennwandals Installationswand DIN
4103-1, Einbaubereich 2 DIN 4103-1, Einbau Sanitar einseitig.
Hoéhe Wand bis '2,8' m,
Dicke Wand '240' mm,
bewertetes Schallddmm-Mal} DIN 4109 Rw '50' dB,
Baustoffklasse DIN 4102-1 A2 (nichtbrennbar),
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstanderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand '625' mm,
Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162,
Dammschichtdicke 50 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
4108-10 WTR, einlagig, dicht stol3en,
Beplankung beidseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, impragnierte Bauplatten Typ H2,
1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 1. Seite
2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 16
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01 Titel Montagewande/Installationswande
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
2. Seite 2-lagig, Dicke 2. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Seite
2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung 2. Seite Qualitatsstufe Q3,
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.
Einbauort: EG-2.0G, Sanitarraume
4 m? EP GP oo,
01.10 Installationswand H bis 2,8 m WD 300 mm Rw 50 dB MW D 50mm Gipspl. Baupl. H2 2lagig D
12,5mm Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Zum Einbau Sanitar beidseitig
Dicke Wand '300' mm,
6 m? EP GP
01.11 Installationswand H bis 2,8 m WD 400 mm Rw 50 dB MW D 50mm Gipspl. Baupl. H2 2lagig D
12,5mm Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Zum Einbau Sanitar beidseitig
Dicke Wand '400' mm,
8,5 m? =1 I (€=
01.12 Tiir6ffnung herstellen WD 300 mm B 0,885 m H 2,01 m
Trennwand Gipspl.
Taréffnung herstellen, eckig, fur Tureinbau,
Dicke Wand '300' mm,
Hohe Wand bis 3,1 m, Einfachstanderwerk,
Breite '0,885' m,
Hoéhe '2,01' m,
Ausfiihrung an nichttragender innerer Trennwand, Bekleidung
aus Gipsplatten, impragnierte Bauplatten, Typ H2, einschl.
Spachtelung, Qualitatsstufe Q3, Arbeitshéhe 2 m.
Einbauort: EG-2.0G
18t EP GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 17
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B05 LV Trockenbauarbeiten
01 Titel Montagewande/Installationswande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

01.13 Tiir6ffnung herstellen WD 150 mm B 0,885 m H 2,01 m Trennwand Gipspl.
Wie Vorposition, jedoch:

Dicke Wand '150' mm

Einbauort: EG-2.0G

2 St EP GP

01.14 Taroéffnung herstellen WD 150 mm B 0,76 m H 2,01 m Trennwand Gipspl.
Wie Vorposition, jedoch:

Dicke Wand '150' mm
Breite '0,76' m,

Einbauort: EG-2.0G

1St EP o GP

01.15 Tiir6ffnung herstellen WD 200 mm B 0,76 m H 2,01 m Trennwand Gipspl.
Wie Vorposition, jedoch:

Dicke Wand '200' mm
Breite '0,76' m,

Einbauort: EG-2.0G

2 St EP o GP

01.16 Tiir6ffnung herstellen WD 200 mm B 0,76 m H 2,63 m Trennwand Gipspl.
Wie Vorposition, jedoch:

Dicke Wand '200' mm
Breite 1,05 m,
Hohe '2,63' m,

Taréffnung flr Anschluss Brandschutztir F30 mit
Umfassungszarge

Einbauort: 1. OG

2 St EP GP

Summe Titel 01
Montagewinde/Installationswéande, Netto:

02 Titel Vorwande/lnstallationswande/Akustikwande

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 18
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B05 LV Trockenbauarbeiten
02 Titel Vorwande/Installationswande/Akustikwande
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
02.1 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 3,1 m Abst. 75 mm
WD 100 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3
Vorsatzschale fur Vorwandinstallation, Einbaubereich 2 DIN
4103-1 (Bereiche mit groRer Menschenansammlung sowie
Trennwande zwischen Rdumen mit einem Héhenunterschied
der FulRbdden grofier gleich 1 m),
Hoéhe Wand bis '3,1' m,
Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '75' mm,
Dicke Wand '100' mm, Baustoffklasse DIN 4102-1 A2
(nichtbrennbar),
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstanderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand '625' mm,
Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162,
Dammschichtdicke 50 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
4108-10 WTR, einlagig, dicht stol3en,
Beplankung einseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, Bauplatten Typ A,
1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 1. Seite
2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.
Einbauort: EG TH Ausstellungswande
20 m? EP .. GP e
02.2 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 3,1 m Abst. 175 mm
WD 200 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '175' mm,
Dicke Wand '200' mm
Einbauort: 1. OG TH Ausstellungswande
25 m? EP ...l GP oo
02.3 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 2,5 m Abst. 175 mm
WD 200 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Hoéhe bis 2,5 m
Grundflache Polygonal. Abstand zur Wand 0,35 -0,9 m
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 19
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B05 LV Trockenbauarbeiten
02 Titel Vorwande/Installationswande/Akustikwande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
2 Sichtflachen. Abwicklungslange ca. 4,1 m
Winkel Sichtflachen: ca. 100°
Winkel Wandanschluss:
links: ca.80°
rechts ca.90°

Elnbauort: Verbinder A-B

11 m? EP o GP i

02.4 Offnung herstellen Vorsatzschale polygonal einseitig Gipspl.
Offnung herstellen in Vorsatzschale polygonal (Pos. 02.3) fiir
Regaleinschub, Offnung rechtwinklig, ab FFB
Dicke Wand ab '350' mm,

Hohe Wand bis '2,5' m, Einfachstanderwerk,

Abmessungen Offnung:

Breite '1,35' m,

Hohe '2,02' m,

Tiefe 0,40 m,

Ausflihrung an nichttragender innerer Vorsatzschale, Offnung
einseitig, mit Riickwand und umlaufendem Abschluss,
Bekleidung aus Gipsplatten, Bauplatten Typ A, 1. Seite einlagig,
Dicke 12,5 mm, Arbeitshdhe bis 3,5 m.

Einbauort: Verbinder A-B
1 St EP oo GP oo

02.5 Offnung herstellen Vorsatzschale polygonal einseitig Gipspl.
Wie Vorposition, jedoch:

Offnung fir Vitrine tGber Eck.
Eckwinkel: ca. 100°

Breite ca. 0,49 m

Tiefe ca. 0,35 m

Hohe ca. 1,56 m

Abstand unten: 0,48 m ab FFB

EinbauortVerbinder A-B

1St EP o GP s

02.6 Zulage fiir freies Ende der Vorsatzschalen H=100 mm

Zulage fur freies Ende der Vorsatzschalen aus Vorposition.
Breite bis 100 mm

Einbauort: EG-2.0G
15 m EP o GP e,

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 20
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B05 LV Trockenbauarbeiten
02 Titel Vorwande/Installationswande/Akustikwande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

02.7 Zulage fiir freies Ende der Vorsatzschalen H=260 mm

Wie Vorposition, jedoch:
Breite bis 260 mm

10 m EP o GP s

02.8 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 3,2 m Abst. 125 mm
WD 150 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3

Vorsatzschale fur Vorwandinstallation, Einbaubereich 2 DIN
4103-1,

Hohe Wand bis 3,2 m,

Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '125' mm,

Dicke Wand '150' mm, Baustoffklasse DIN 4102-1 A2
(nichtbrennbar),

Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstanderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand '625' mm,

Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162,
Dammschichtdicke 50 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
4108-10 WTR, einlagig, dicht stolRen,

Beplankung einseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, Impragnierte Bauplatten Typ H2,

1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 1. Seite
2. Lage 12,5 mm,

Spachtelung Qualitatsstufe Q3,

befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.

Einbauort: EG-2.0G Sanitarraume,

3 m? EP o GP s

02.9 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 3,2 m Abst. 225 mm
WD 250 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3

Wie Vorposition, jedoch:

Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '125' mm,
Dicke Wand '250' mm,

Einbauort: EG-2.0G Sanitarraume

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
02.10 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 3,2 m Abst. 225 mm
WD 250 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Hohe Wand bis 3,2 m,
Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '225' mm,
Dicke Wand '250' mm,
Einbauort: EG-2.0G Sanitarraume
25 m? EP e, GP e,
02.11 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 2,5 m Abst. 300 mm
WD 325 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Hoéhe Wand bis 2,5 m,
Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '300' mm,
Dicke Wand '325' mm,
Einbauort: EG-2.0G Sanitarrdume
5m? EP e, GP e,
02.12 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 3,2 m Abst. 300 mm
WD 325 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3
Wie Vorposition, jedoch:
Hoéhe Wand bis 3,2 m,
Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '300' mm,
Dicke Wand '325' mm,
Einbauort: EG-2.0G Sanitarrdume
6 m? EP e, GP e,
02.13 Vorsatzschale Vorwandinstallation H bis 1,2 m Abst. 175 mm
WD 200 mm MW D 50mm Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm D Q3
Vorsatzschale flr Vorwandinstallation, Einbaubereich 2 DIN
4103-1,
Hohe bis 1,2 m, inkl. oberem Abschluss
Abstand zwischen Beplankung und Wand bis '175' mm,
Dicke Wand '200' mm, Baustoffklasse DIN 4102-1 A2
(nichtbrennbar),
Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN 18182-1, als Einfachstanderwerk, CW/UW 50,
Standerachsabstand '625' mm,
Dammschicht aus Mineralwolle MW DIN EN 13162,
Dammeschichtdicke 50 mm, in Platten, Anwendungsgebiet DIN
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
4108-10 WTR, einlagig, dicht stol3en,
Beplankung einseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, Impragnierte Bauplatten Typ H2,
1. Seite 2-lagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Dicke 1. Seite
2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.

Einbauort: EG-2.0G Sanitarraume
12 m? EP oo GP oo

02.14 Offnung herstellen WD 200 mm B 2,4 m H 1,4 m Vorsatzschale einseitig Gipspl.

Offnung herstellen fiir Vitrine, eckig,

Dicke Wand '200' mm,

Hohe Wand bis '3,1' m, Einfachstanderwerk,

Breite '2,4' m,

Hohe '1,4' m,

Ausflihrung an nichttragender innerer Vorsatzschale, Offnung
einseitig, Bekleidung aus Gipsplatten, Bauplatten Typ A, 1. Seite
einlagig, Dicke 1. Seite 1. Lage 12,5 mm, Arbeitshéhe bis 3,5 m.

Einbauort: 1. OG TH
2 St EP o GP e,

02.15 Ltg-Bekl rechteckig 2-seitig Abwickl. 1,15 m Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm Q3, Decke

Leitungsbekleidung, Querschnitt rechteckig, 2-seitig,
Befestigungsuntergrund Beton, Leitung waagerecht verlaufend,
Abwicklung der Bearbeitungsflachen ‘1,15 m, Abhanghéhe 15
cm,

Unterkonstruktion aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN
14195 und DIN

18182-1, als Tragprofil, direkt befestigen, Unterkonstruktion
verdeckt,

Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520,
Bauplatten Typ A, 2-lagig, Plattendicke 12,5 mm, Plattendicke
2. Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmittel, Spachtelung Qualitatsstufe Q3.

RH3,2m

Einbauort: 2. OG

8m EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

02.16 Ltg-Bekl rechteckig 2-seitig Abwickl. 0,45 m Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm Q3, Decke
Wie Vorposition, jedoch:

Abwicklung der Bearbeitungsflachen '0,45' m

Einbauort: 2.0G
10 m EP oo GP oo

02.17 Ltg-Bekl rechteckig 2-seitig Abwickl. 2 m Gipspl. Baupl. A 2lagig D 12,5mm Q3, Wand

Leitungsbekleidung, Querschnitt rechteckig, 2-seitig,
Befestigungsuntergrund Mauerwerk,

Abwicklung der Bearbeitungsflachen '2' m, Unterkonstruktion
aus verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN
18182-1, als Tragprofil, direkt befestigen, Unterkonstruktion
verdeckt,

Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520,
Bauplatten Typ A, 2-lagig, Plattendicke 12,5 mm, Plattendicke
2. Lage 12,5 mm, befestigen mit systemspezifischen
Befestigungsmittel, Spachtelung Qualitatsstufe Q3.

RH 2,8 m

Einbauort: EG-2.0G
2,8 m EP oo GP oo

02.18 Zulage 1-seitig 1lagig HPL-Platte
D 10mm H 1850mm B 750mm

Zulage zur Leitungs-Bekleidung, Austausch der Gipspl. im
Spritzwasserbereich, 1lagig HPL-Platte, D 10mm, H 1850mm,
B 750mm, an 1.Lage Trockenbaubeplankung geklebt, unter
und obere Abschluss mit Alu-Profil, einseitig Abschluss auf
Gehrung mit Alu-Eckprofil, Abschluss zum Mauerwerk mit
Schattenfuge, mit Schattenfugenprofil QAluminium,
umlaufende dauerelastische Fuge.

Farbton weil® RAL 9003 zur Kalkulation.
1 St EP oo GP oo

02.19 Vorsatzschale 6ffnen und schlieBen Gips 5000-10000cm2 T 30-35cm

Vorsatzschale 6ffnen und schliefen, raumhoch, Ausflihrung in
Wandflache, nichttragend, mit Gips, Querschnitt Gber 5000 bis
10000 cm2, Tiefe Uber 30 bis 35 cm, Arbeitshdhe bis 3,5 m.
SchlieRen wie folgt:

Beplankung einseitig, aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN
520, Bauplatten Typ A,

2-lagig, Dicke 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 13.09.2024 - Seite 24



Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

B05 LV Trockenbauarbeiten
02 Titel Vorwande/Installationswande/Akustikwande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2.

Einbauort: EG-2.0G
3 St EP oo GP oo

02.20 Beplankung Abseitenwand/Drempel geneigt Gipspl. einlagig Baupl. AD 12,5mm

Abseitenwand/Drempel DIN 4103-1, geneigt,

Neigungswinkel '45' Grad, Bekleidung aus Gipsplatten DIN
18180 und DIN EN 520, einlagig, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5
mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und
DIN 18182-2, auf bauseitige Holz-Unterkonstruktion, h=ca. 1 m
Konterlattung, inkl. Ausgleich von Unebenheiten, befestigen mit
bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3

Einbauort: 2.0G, B-2.07, B-2.08
10 m2 EP o GP e,

02.21 Beplankung Dachschrage/Decke geneigt Gipspl. einlagig Baupl. A D
12,5mm UK Holz Traglattung Q3

Dachschragen-/Deckenbekleidung DIN 18168-1, geneigt,
Neigungswinkel '45' Grad, Bekleidung aus Gipsplatten DIN
18180 und DIN EN 520, einlagig, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5
mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und
DIN 18182-2, auf bauseitige Unterkonstruktion aus Holz,
Traglattung, inkl. Ausgleich von Unebenheiten, befestigen mit
bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3, Arbeitshéhe bis 3,5 m.

Einbauort: 2.0G, B-2.07, B-2.08

02.22 Kantenschutzprofil

Liefern und Einbauen von Kantenschutzprofil aus Aluminium an
freien Kanten von Vorsatzschalen und Deckenkoffern.

90 m EP o GP s

Summe Titel 02
Vorwiande/Installationswande/Akustikwande, Netto: ...,

03 Titel Podeste
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03 Titel Podeste
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
03.1 Unterkonstruktion Holz von Podesten
KVH als Unterkonstruktion von Podest liefern und
montieren, Podest als Ausstellungsflache, begehbar.
Bestehend aus:
Lattung: NSH 80/140 mm oder NSH 120/300 mm,
Abstand max. 60 cm
Beplankung oben: OSB, 18 mm
als Untergrund fur Podestflache
Abmessungen(bxtxh): 1600 x 3475 x 200 mm
Befestigungsuntergrund Zementestrich,
incl. Befestigungsmittel korrosionsgeschiitzt
Podestflache: Gewerk Einbaumaobel
Einbauort: TH EG
18t EP o GP
03.2 Unterkonstruktion Holz von Podesten polygonal
Wie Vorposition, jedoch:
Grundflache trapezformig
Abmessungen(b1/b2xtxh): 740/1450 x 3735 x 200 mm
Einbauort: TH 1. OG
18t EP o GP e,
03.3 Beplankung Podeste seitlich
Beplankung von Podesten GKP auf vorbeschriebene
Unterkonstruktion.
Beplankung seitlich, h=200 mm, aus Gipsplatten DIN 18180 und
DIN EN 520, Bauplatten Typ A,
2-lagig, Dicke 1. Lage 12,5 mm, Dicke 2. Lage 12,5 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3,
befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN
18182-2. Inkl. anarbeiten Vorbauwande
2 m? EP GP oo

Summe Titel 03

Podeste, Netto: ...

04 Titel Akustikdecke/Montagedecken
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B05 LV Trockenbauarbeiten
04 Titel Akustikdecke/Montagedecken

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Technische Hinweise
Anschlufd der GKB-Decken

Ein groRer Teil der Decken bestehen aus
Menzel-L-Fertigteilen. An diesen Decken kénnen
Traganker fir Unterdecken usw. nur im Bereich der
Stege, nicht in den Deckenspiegeln angebracht werden.
Mit in die angebotenen EP einzukalkulieren ist, daf}

ggof. die Stege an der Wand angezeichnet werden mussen,
um ihre Lage bei den Bauarbeiten beachten zu kénnen.

Betr. EG-1.0G

04.1 Unterdecke Gipspl. einlagig Baupl. H2 D 12,5mm Abhénge-H 200
mm Q3

Unterdecke DIN 18168-1, innen, Bekleidung aus Gipsplatten
DIN 18180 und DIN EN 520, einlagig, impragnierte Bauplatten
Typ H2, Dicke 12,5 mm, befestigen mit Schnellbauschrauben
DIN EN 14566 und DIN 18182-2, Unterkonstruktion aus
verzinkten Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1,
Tragprofil als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm,
abhangen mit Noniusabhangern,

Abhangehohe '200' mm, befestigen mit bauaufsichtlich
zugelassenen Befestigungsmitteln, Befestigungsuntergrund
Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung
Qualitatsstufe Q3, Arbeitshdhe der zu bearbeitenden oder zu
bekleidenden Flache bis 3,5 m uber der Standflache des hierfur
erforderlichen Gerustes, inkl. Arbeitsgerust

Einbauort: EG Sanitarraume
25 m? EP o GP e,

04.2 Unterdecke Gipspl. einlagig Baupl. H2 D 12,5mm Abhénge-H 600
mm Q3

Wie Vorposition, jedoch:
Abhangehdéhe '200' mm,

Einbauort: 1. OG Sanitarraume

25 m? EP o GP i

04.3 Unterdecke Gipspl. einlagig Baupl. A D 12,5mm Abhénge-H 80 mm Q3

Unterdecke DIN 18168-1, innen, fur die Unterdecke allein bei
Brandbeanspruchung von unten zum Schutz der Rohdecke und
des Deckenzwischenraumes, Bekleidung aus Gipsplatten DIN
18180 und DIN EN 520, einlagig, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5
mm, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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04 Titel Akustikdecke/Montagedecken

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
DIN 18182-2, Unterkonstruktion aus verzinkten
Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, Tragprofil
als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhangen mit
Noniusabhangern,
Abhangehodhe '80' mm, befestigen mit bauaufsichtlich
zugelassenen Befestigungsmitteln, Befestigungsuntergrund
Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Spachtelung
Qualitatsstufe Q3, Arbeitshéhe der zu bearbeitenden oder zu
bekleidenden Flache bis 3,5 m Uber der Standflache des hierfur
erforderlichen Gertstes, inkl. Arbeitsgerust

Einbauort: TH EG-1.0G, auf Rohdecke
110 m? EP oo GP oo

04.4 Unterdecke Gipspl. einlagig Baupl. A D 12,5mm Abhédnge-H 80 mm Q3

Wie Vorposition, jedoch als Unterdecke auf neuer
Holzbalkendecke.

Einbauort: 2. OG, B-2.07
20 m? EP o GP e,

04.5 Unterdecke Gips-Lochpl. einlagig D 12,5mm Akustikvlies Direktabhanger Abhédnge-H 65 mm
Mineralwolle MW D 50mm Q3 Alpha w 0,7

Unterdecke DIN 18168-1, innen, fur die Unterdecke allein bei
Brandbeanspruchung von unten zum Schutz der Rohdecke und
des Deckenzwischenraumes, Bekleidung aus Gips-Lochplatten
DIN EN 14190, einlagig, Dicke 12,5 mm, durchlaufend gelocht,
Lochreihen gerade, Lochanteil 19,6 %, Rickseite beschichtet
mit Akustikvlies, befestigen mit Schnellbauschrauben DIN EN
14566 und DIN 18182-2, Unterkonstruktion aus verzinkten
Stahlblechprofilen DIN EN 14195 und DIN 18182-1, Tragprofil
als CD 60/27-Profil DIN 18182-1, Dicke 0,6 mm, abhangen mit
Direktabhangern,

Abhangehodhe '65' mm, befestigen mit bauaufsichtlich
zugelassenen Befestigungsmitteln, Befestigungsuntergrund
Stahlbeton, Unterkonstruktion verdeckt, Dammschicht aus
Mineralwolle MW DIN EN 13162, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/(mK), Nennwert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,034 W/(mK), Rohdichte 50 kg/m3,
Dammschichtdicke 50 mm, Anwendungsgebiet DIN 4108-10 DI,
einlagig, dicht stof3en, Spachtelung Qualitatsstufe Q3,
bewerteter Schallabsorptionsgrad DIN EN ISO 11654 Alpha w
0,7, Arbeitshéhe der zu bearbeitenden oder zu bekleidenden
Flache bis 3,5 m Uber der Standflache des hierfur erforderlichen
Gerdstes, inkl. Arbeitsgerist

Einbauort: EG-1.0G Unterrichtsraume

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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04 Titel Akustikdecke/Montagedecken
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
04.6 Unterdecke Gips-Lochpl. einlagig D 12,5mm Akustikvlies Direktabhanger Abhdange-H 100 mm
Mineralwolle MW D 50mm Q3 Alpha w 0,7
Wie Vorposition, jedoch:
Abhangehoéhe '"100' mm,
Einbauort: 1.0G Ausstellungsbereiche
13 m? EP GP oo,
04.7 Zulage fiir freies Ende der Unterhangdecke
Zulage fur freies Ende der Unterhangdecke aus Vorposition.
Hohe bis 100 mm
Einbauort: EG, 1. OG
8m EP o GP
04.8 Zulage fiir Hohenversprung der Unterhangdecke
Zulage fur Héhenversprung der Unterhangdecke wie
vorbeschrieben. Héhenversprung 100 mm
Einbauort: 1. OG
8m EP GP oo,
04.9 Kantenschutzprofil
Liefern und Einbauen von Kantenschutzprofil aus Aluminium in
vorgenannten Unterdecken an freien Enden und
Hohenverspringen.
16 m EP GP
04.10 Zulage Randlochung verspachteln f. Deckenfries, Akustikdecke
Herstellen eines ungelochten Deckenfries in Akustikdecke,
umlaufend am Deckenrand und an Offnungen/Einbauteilen,
durch Verspachteln der Randlochung, Friesbreite 250 mm
Unterdecke aus Gipsplatten, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm,
Spachtelung Qualitatsstufe Q3, Untergrund fir Anstrich.
Einbauort: EG-1.0G
320 m EP GP e
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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04 Titel Akustikdecke/Montagedecken
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
04.11 Rasterdecke 6ffnen lagern schlieRen
Bestands Rasterdecke 6ffnen, Platten lagern und
wiedereinbauen.
Einbauort: B-1.07
65 m? EP GP oo,
04.12 Diibelauszugsversuche
Durchflhrung Dibelauszugsversuch fir die
Befestigungen Vorgenannter GK-Decken an Menzel
L-Deckenelementen
20 St EP GP oo,
04.13 Zulage Schraubanker
Zulage fir die Befestigung vorgenannter Unterhangdecken mit
bauaufsichtlich zugelassenen Schraubankern,
z.B. Multi-Monti-Pius MMS-plus-P 7,5x50 oder gleichwertig
inkl. Lieferung, aller notwendiger Bohrungen und Kleineisenteile
665 m? EP GP
04.14 Dehnfuge Unterhangdecken
Dehnungsfuge in Unterhangdecken wie vorbeschrieben, B= 2
cm anlegen und herstellen,
Plattenkanten mit Kantenwinkel einfassen, Goppinger Winkel
Alu oder gleichwertig, Uberdeckung
einseitig befestigt aus GK-Platten herstellen, mit GK-Streifen
hinterlegt.
Bereich malerfertig Q3 spachteln und schleifen
15 m EP GP oo,
04.15 Unterhangdecke 6ffnen und schlieBen Gips
Unterhangdecke 6ffnen und schlieen, nach Angabe BU,
Ausfihrung in Deckenflache, Streifen bis 60 cm, nichttragend,
Abbruch Gipsplatten, Arbeitshéhe bis 3,5 m, schlieen wie folgt:
Bekleidung aus Gipsplatten DIN 18180 und DIN EN 520,
einlagig, Bauplatten Typ A, Dicke 12,5 mm, befestigen mit
Schnellbauschrauben DIN EN 14566 und DIN 18182-2, inkl.
anarbeiten an Bestansdecke, Spachtelung Qualitatsstufe Q3
Einbauort: EG-2.0G
3m? EP GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
04.16 Brandschutzkabelkanal Beflammung innen 130 B 450 mm H 120 mm Gebaude
Brandschutzkabelkanal als selbsttragendes Fertigteil,
Beflammung von innen, rechteckig, mit allgemeinem
bauaufsichtlichen Priifzeugnis, Feuerwiderstandsklasse | 30
DIN 4102-11, waagerecht,
Innenmalf Breite '450' mm,
Innenmafd Héhe '120' mm, im Gebaude, Arbeitshéhe bis 3,5 m,
inkl. notwendiger Arbeitsgeriste
2m EP GP

Summe Titel 04

05 Titel WC-Trennwéande

05.1 Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 2 Tiiren B 600 mm H 2000
mm 1 Mittelwand

Trennwandanlage, fir Toiletten,

aus HPL-Kompaktplatten DIN EN 438-7, Dicke 30 mm,
Konstruktion rahmenlos,

mit 2 Turen, als Drehfllgeltur,

Breite '600' mm,

Hoéhe '2000' mm,

Tiren aus HPL-Kompaktplatten DIN EN 438-7, Dicke 30 mm,
mit Systembeschldgen aus Aluminium, von innen verriegelbar
mit Frei/Besetzt-Anzeige,

Abmessungen Turfront:

Breite 1900 mm

Hoéhe 2000 mm

mit 1 Mittelwand,

Breite '1700' mm,

Hoéhe '2000' mm, Verbindung zwischen Trennwandelementen
verdeckt, Anschllisse an angrenzende Bauteile verdeckt mit
U-Profil, aus pulverbeschichtetem Aluminium, Befestigung an
Wand mit Klebeanker.

Farbton zur Kalkulation: Hellgrau NCS S2000 N

Einbauort: B-1.05b, 1. OG
1 St EP o GP o,

05.2 Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 1 Tiir B 600 mm
H 2000 mm 1Seitenwand
Wie Position 05.1 jedoch:
mit 1 Tar
Abmessungen Turfront:
Breite 900 mm

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

B05 LV Trockenbauarbeiten
05 Titel WC-Trennwande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Hohe 2000 mm
mit einer Seitenwand,
Breite '1700' mm,
Hoéhe '2000" mm.

Einbauort: B-1.04b, 1. OG
1 St EP oo GP oo

05.3 Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 2 Tiiren B 600 mm
H 2000 mm 1 Seitenwand 1 Mittelwand

Wie Position 05.1 (Seite 31) jedoch:
mit 2 Tlren

Abmessungen Turfront:

Breite 1800 mm

Hoéhe 2000 mm

mit einer Seiten- und Mittelwand,
Breite je '1800' mm,

Hohe je '2000' mm.

Einbauort: B-2.04b, 2. OG
1 St EP o GP o,

05.4 Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 1 Tiir B 600 mm
H 2000 mm 1 Seitenwand

Wie Position 05.1 (Seite 31) jedoch:
mit 1 TUr

Abmessungen Turfront:

Breite 900 mm

Hohe 2000 mm

mit einer Seitenwand,

Breite je '"1700' mm,

Hoéhe je '2000' mm.

Einbauort: B-2.05b, 2. OG
1 St EP oo GP oo

05.5 Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 1 Tiir B 600 mm
H 2000 mm 1 Seitenwand

Wie Position 05.1 (Seite 31) jedoch:
mit 1 Tur
Abmessungen Turfront:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

B05 LV Trockenbauarbeiten
05 Titel WC-Trennwande

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Breite 900 mm
Hohe 2000 mm
mit einer Seitenwand,
Breite je '1500' mm,
Hohe je '2000' mm.

Einbauort: B-0.06b, EG
1 St EP o GP e,

05.6 Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 1 Tiir B 600 mm H 2000 mm

Wie Position 05.1 (Seite 31) jedoch:
mit 1 TUr

Abmessungen Turfront:

Breite 3020 mm

Hohe 2000 mm

Einbauort: B-0.05b, EG

1St EP oo GP oo,
05.7 Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 1 Tiir B 600 mm H 2000 mm

Wie Position 05.1 (Seite 31) jedoch:
mit 1 TUr

Abmessungen Turfront:

Breite 1500 mm

Hohe 2000 mm

Einbauort: B-0.05b, EG

1St EP o GP s

05.8 Zulage Anarbeitung an TB-Vorsatzschale

Zulage HPL-Kompaktplatten anarbeiten an TB-Vorsatzschale, H
1200 mm, T 210 mm, Ausschnitt herstellen und verdeckt
befestigten.

3 st EP o GP s

05.9 Zubehor, fiir WC-Trennwandsystem:
Zubehor, fur WC-Trennwandsystem:

1 Tarstopperhaken, aus Aluminium, naturfarbig eloxiert
1 Wandhaken, aus Aluminium, naturfarbig eloxiert

9 St EP o GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

B05 LV Trockenbauarbeiten
05 Titel WC-Trennwande
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
05.10 Urinal-Trennwandelemente, HPL
Urinal-Trennwandelemente als Trennung zwischen
den Urinalbecken aus 13mm HPL-Vollkernplatten, Farbe nach
Wahl aus der Karte des Herstellers, in3-seitigem E6/EV1-elox.
Aluminiumplattenhalter fir Wandmontage, komplett montiert
gemaf
Zeichnung.
alle Kanten gefrast, die Ecken sind mit einem Radius von 100
mm, abgerundet
Wandhdhe: 90 cm
Tiefe : 45 cm
3 St EP o GP

Summe Titel 05
WC-Trennwande, Netto: ...

06 Titel FuBbodenarbeiten

06.1 Untergrund anschleifen absaugen Beton

Anschleifen und Absaugen des Untergrundes aus Beton, flr
Estricharbeiten, Untergrund waagerecht.

Ausfifrung in Abstimmung Bautberwachung

10 m? EP o GP

06.2 Reinigung Untergrund
Untergrund reinigen firr das
Aufbringen der folgenden FuRboden-Schichten

20 m? EP o GP s

06.3 Risse im Estrich schliefen
Risse im Untergrund mittels Winkelschleifer quer zur
Rissbildung aufweiten, mindestens alle 30 cm querschneiden,
Verbindungselemente (Edelstahlestrichklammern/
Wellenverbinder) einsetzen und mit Epoxidharz ausgief3en.

RilBbreite: 1 bis 5 mm

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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B05 LV Trockenbauarbeiten
06 Titel FufRbodenarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
06.4 Haftgrund Voranstrich
Untergrund vorbehandeln mit Haftgrund, Fabrikat passend zum
Linoleumbelag (I6semittelfrei),
Grundiermittel nach Wahl des AG
20 m? EP GP oo,
06.5 Grundierung Radonabsperrung
Liefern und Einbauen einer Grundierung zur Aufnahme von
radondichter Bodenbeschichtung, in flutender Applikation,
porenfrei, inkl. Abstreuung.
Untergrund: Zementestrich, gespachtelt
Einbauort: EG, Raum A-0.04
20 m? EP GP oo,
06.6 Grundierung Radonbeschichtung Sockelbereich
Ausfihren der Vorposition als Erweiterung vertikal im
Sockelbereich.
h=6cm
Untergrund: Mauerwerk, geputzt und gestrichen
25m EP o GP
06.7 Beschichtung Radonabsperrung
Liefern und Einbauen einer radondichten Bodenbeschichtung
geeignet als Untergrund fir Linoleum Bodenbelag.
Mindestdicke trocken 3 mm oder gem. Herstellerangaben.
Untergrund: Zementestrich, gespachtelt
Einbauort: EG, Raum B-0.05
20 m? EP GP e
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis

Freiberg-FSZ (21-04)

B05
06

Trockenbauarbeiten

Titel FuRbodenarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

06.8

06.9

06.10

06.11

06.12

Beschichtung Radonabsperrung Sockelbereich

Ausfiihren der Vorposition als Erweiterung vertikal im

Sockelbereich.
h=6cm

Untergrund: Mauerwerk, geputzt und gestrichen

25m

Ausgleichschiittung, bis 10 mm

Liefern und einbringen eines Granulats auf
mineralischer Basis,

verdichtet, mit Rieselschutz,

Kérnung 0 - 7 mm, bis Dicke 10 mm,

als Ausgleichsschuttung,

einschl. Abdeckung nach Wahl des AN

20 m?

Ausgleichsschicht: zementérer Spachtel 3-20mm

Ausgleichsschicht fiir nachfolgende Ful3bodenaufbauten,

zementarer Spachtel ca. 3-20mm

Ausfuhrung in Abstimmung Bauuberwachung

5md

Tiirschwellen Hohenausgleich

Herstellen vom FulRbodenhdhenausgleich zum Flur im Bereich
von Turleibungen mit zementarem Ausgleichspachtel

5-40mm.

zur Aufnahme von Fliesen geeignet

Randdammstreifen 10mm
Randdammestreifen zu den beschriebenen
TrockenfuRbodenkonstruktionen an allen
anschliefenden Bauteilen.

Dicke: 10 mm

20 m

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis Freiberg-FSZ (21-04)

B05 LV Trockenbauarbeiten
06 Titel FuBbodenarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.
06.13 Fertigteilestrich Gipsfaserpl. D 20mm, 1-lagig, Sanitarraume, 2kN
Fertigteilestrich/Trockenunterboden aus Gipsfaserplatten DIN
EN 15283-2 fir Sanitarrdume, 1-lagig, Dicke 20 mm, statische
Einzellasttragfahigkeit 2 kN, auf Beton, zur Aufnahme
vonFliesenbelagen
20 m? EP .. GP e
06.14 Wiarmedammschicht FuBboden PS-Hartschaum EPS D 60mm DEO ds,
druckfeste Warmedammeschicht fir Ful3boden, aus
Polystyrol-Hartschaum EPS DIN EN 13163, als Platte liefern
und einbauen
- Dicke 60 mm
- Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/(mK)
- Nennwert der Warmeleitfahigkeit max. 0,039 W/(mK)
- Druckbelastung: 2kN/m?, 4kN; Anwendungsgebiet
DIN 4108-10 DEO, sehr hohe Druckbelastbarkeit - ds, min. 150
kPa
- auf Rohdecke, als Unterlage fiir Trockenestrich
Einbauort: Sanitarraume EG
20 m? EP ...l (] N

Summe Titel 06

07 Titel Sonstige Leistungen

07.1 Revisionsklappe Rahmen Alu Fiillung Gipspl. D 12,5mm L 300x B 300 mm, Decke

Revisionsklappe, Rahmen aus Aluminium, mit Fillung aus
Gipsplatten, Dicke 12,5 mm,

Hohe '300' mm,

Breite '300' mm, mit Schnappverschluss, einseitige
Fangsicherung, fir Decke aus TB, Arbeitshéhe des
Montageortes bis 3,5 m Uber der Standflache des hierfir
erforderlichen Gerustes.

Einbauort: Haus B, EG-2.0G

60 St EP oo GP oo,
07.2 Revisionsklappe Rahmen Alu Fiillung Gipspl. D 12,5mm L 300 x B 300 mm, Wand
Wie Vorposition, jedoch:
Hohe '300' mm,
Breite '300' mm,
1St EP o GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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B05 LV Trockenbauarbeiten
07 Titel Sonstige Leistungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
07.3 Revisionsklappe Rahmen Alu Fiillung Gipspl. D 12,5mm L 150 x B 150 mm, Wand
Wie Vorposition, jedoch:
Hoéhe 150" mm,
Breite '150' mm,
2 St EP GP oo
07.4 Revisionsklappe Rahmen Alu Fiillung Fliesen. D 12,5mm L 300x B 300 mm, Wand
Revisionsklappe, Rahmen aus Aluminium, zur Aufnahme von
Fliesen bis 6 mm, Dicke 12,5 mm,
Hohe '300' mm,
Breite '300' mm, mit Schnappverschluss, einseitige
Fangsicherung, fir Wand aus TB, Arbeitshéhe bis 3,5 m.
Einbauort: Haus B, EG-2.0G, Sanitarbereich
6 St EP GP e
07.5 Revisionsklappe Rahmen Alu Fiillung Fliesen. D 12,5mm L 150 x B 150 mm, Wand
Wie Vorposition, jedoch:
Hohe '150' mm,
Breite '150' mm,
5 St EP GP e
07.6 Rohrdurchfiihrung bis DN 60 mm
Rohrdurchfiihrung durch GK- Wande/Vorwande/Decken
Fuge beidseits mit Gberstreichbarem, elastischem
Material ausfillen und glatten.
Verfugung: Acryldispersionsbasis, (Uberstreichbar)
Rohrquerschnitt:  60mm
Einbauort: Haus B, EG-2.0G
40 St EP o GP oo
07.7 Rohrdurchfiihrung bis DN 100 mm
Rohrdurchfiihrung durch GK- Wande /Vorwande/Decken, auch
innerhalb der Standerkonstruktion,
Fuge beidseits mit Gberstreichbarem, elastischem
Material ausflllen und glatten.
Verfugung: Acryldispersionsbasis, (liberstreichbar)
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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B05 LV Trockenbauarbeiten

07 Titel Sonstige Leistungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Fugenbreite: 10 mm
Rohrquerschnitt:  bis DN 100
Einbauort: Haus B, EG-2.0G
40 St EP GP
07.8 Rundloch bis DN 225 mm in Wanden und Decken
Rundloch in Gipskarton- bzw. Gipsfaserplatten
fur Lautsprecher, Durchfihrungen, Anschlisse
0.a. bohren.
Nach Einbau Installation Fuge beidseits mit
Ein-Komponenten- Dichtstoff auf Acryldispersionsbasis
(Uberstreichbar) schliel3en.
Durchmesser bis: 225 mm
Einbauort: Haus B, EG-2.0G
25 St EP GP oo,
07.9 Rundloch bis DN 68 mm in Wanden und Decken
Wie Position 07.8 jedoch:
Durchmesser bis: 68mm
Einbauort: Haus B, EG-2.0G
50 St EP o GP
07.10 Kabeldurchfiihrung
Kabeldurchflihrung, durch GK- Wande / Vorwande / Decken,
incl. Beachtung der Brandschutzanforderungen beim
Durchgang durch Wande oderv Decken,
Fuge beidseits mit Gberstreichbarem, elastischem
Material
(z.B. auf Acryldispersionsbasis) ausfiillen und glatten
d = bis 15 mm
Einbauort: Haus B, EG-2.0G
20 St EP GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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B05 LV Trockenbauarbeiten
07 Titel Sonstige Leistungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
07.11 Ubergabedokumentation
Zur Abnahme sind folgende Unterlagen in deutscher Sprache
vorzulegen:
- 1-fach CD mit allen Bestandszeichnungen im DXF- bzw.
DWG-Format, sowie im PDF-Format
- 2-fach in Ordnern mit Inhaltsverzeichnis je 1-fach
- Fachunternehmererklarung
- zur Ausfuhrung freigegebene Werkstattplanung
- Lieferscheine
- Zulassungsunterlagen relevanter Bauteile und Produkte z.B.
beziiglich Brandschutz
Im Laufe der Ausfurhrung ist ausserdem ein Bautagebuch zu
fuhren und wéchentlich an die BU zu Ubermitteln.
1 psch GP o

Summe Titel 07

Sonstige Leistungen, Netto: ...

08 Titel

Stundenlohnarbeiten

Hinweis zur Kalkulation
Hinweis zur Kalkulation

Stundenlohnarbeiten fur erforderliche Leistungen, die nicht im
LV erfafdt sind und nur auf Anweisung gegen Nachweis zur
Ausfihrung kommen.

Der AN hat Uber Stundenlohnarbeiten arbeitstaglich
Stundenlohnzettel einzureichen.

Diese mussen:

- das Datum,

- die Bezeichnung der Baustelle,

- die genaue Bezeichnung des Ausfuhrungsortes innerhalb der
Baustelle,

- die Art der Leistung,

- die Namen der Arbeitskrafte und deren Berufs-, Lohn- und
Gehaltsgruppe,

- die geleisteten Arbeitsstunden je Arbeitskraft enthalten.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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B05 LV Trockenbauarbeiten
08 Titel Stundenlohnarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

08.1 Facharbeiter/-in Stundenlohnarbeiten samtliche Kosten/Zuschlage

Stundenlohnarbeiten durch Facharbeiter/-in

auf Anordnung des AG ausfihren,

der Verrechnungssatz fiir die jeweilige Arbeitskraft umfasst
samtliche Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn-
und Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und
lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten,
Wagnis und Gewinn.

5h EP o GP s

08.2 Bauhelfer/-in Stundenlohnarbeiten samtliche Kosten/Zuschlage

Stundenlohnarbeiten durch Bauhelfer/-in

auf Anordnung des AG ausflhren,

der Verrechnungssatz fur die jeweilige Arbeitskraft umfasst
samtliche Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn-
und Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und
lohnabhangige Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten,
Wagnis und Gewinn.

S5h EP GP

Summe Titel 08
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LV-Zusammenfassung Freiberg-FSZ (21-04)
B05 LV Trockenbauarbeiten
Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
01 Titel Montagewaénde/Installationswénde £ 2
02 Titel Vorwiénde/Installationswéande/Akustikwéande 19 envvsrereessssss——
03 Titel Podeste 26 seesesseressssseressssennesee
04 Titel Akustikdecke/Montagedecken 27 sesessssssssssrsssresressenns
05 Titel WC-Trennwénde 31 mereeesssesssssssseesssssssees
06 Titel FuBbodenarbeiten 34 s
07 Titel Sonstige Leistungen <,
08 Titel Stundenlohnarbeiten 40 eeeseesssessereessssss
Summe LV B05 Trockenbauarbeiten
Angebotssumme, Netto: EUR ...
zzgl. MwSt. (19,0 %):  EUR .,
Angebotssumme, Brutto: EUR

Anbieter - Unterschrift

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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	5  Trennwandanlage Toiletten HPL-Kompaktpl. D 30mm rahmenlos 1 Tür B 600 mm  H 2000 mm 1 Seitenwand
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	12  Randdämmstreifen 10mm
	13  Fertigteilestrich Gipsfaserpl. D 20mm, 1-lagig, Sanitärräume, 2kN
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	1  Revisionsklappe Rahmen Alu Füllung Gipspl. D 12,5mm L 300x B 300 mm, Decke
	2  Revisionsklappe Rahmen Alu Füllung Gipspl. D 12,5mm L 300 x B 300 mm, Wand
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